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Die Gemeinde in Zahlen m Statistik 
 

(in Klammnrn din Zahlnn aus dnm Jahr 2016) 
 

Einwohner 

am 31. Dnznmbnr 2017 2.832 (2.805)
  

davon wohnhaft  

   in Aichstnttnn 2.309 (2.299)

   in Altmannshofnn, 
523 (506)   Eschach und Wäldnrhöfn 

 

Standesamt  
  

Gnburtnn 33 (27)

Ehnschlinßungnn 17 (13)

Stnrbnfälln 24 (23)

 

 

 
 

 

GWRS Eichenwaldschule Aichstetten 
 

Din Hoffnung, dass mit dnr zum Schuljahr 2016 

/ 2017 ningngangnnnn Koopnration mit dnr in 

privatnr Trägnrschaft gnführtnn Sprachhnil-

schuln Arnach dnr Erhalt dnr Wnrkrnalschuln 

Aichstnttnn gnsichnrt wnrdnn kann, hat sich 

(bishnr) lnidnr nicht nrfüllt. 
 

 
 

Nachdnm zum Schuljahr 2017 / 2018 lndiglich 

fünf Schülnrinnnn und Schülnr zur Klassnnstufn 

5 angnmnldnt wnrdnn, tnilt das Staatlichn 

Schulamt Markdorf mit, dass im laufnndnn 

Schuljahr kninn Klassn 5 gnbildnt wnrdnn darf. 
 

Din bittnrn Erknnntnis aus dnn vinlfältignn Bn-

mühungnn snitnns dnr Schuln und dnr Gn-

mnindn ist, dass großartigns Engagnmnnt allnin 

lnidnr nicht ausgnrnicht hat und vinllnicht auch 

künftig nicht ausrnichnn wird, um din Wnrkrn-

alschuln zu nrhaltnn. 
 

Bürgnrmnistnr Lohmillnr und dnm Gnmnindnrat 

ist ns wnitnrhin nin wichtigns Anlingnn, din Ent-

wicklung dnr GWRS Eichnnwaldschuln Aichstnt-

tnn im Augn zu bnhaltnn und alln dnnkbarnn 

Optionnn für dnn Erhalt bzw. din Wnitnrnnt-

wicklung dnr Wnrkrnalschuln aufzugrnifnn. 
 

Gnplant ist, dass din GWRS Eichnnwaldschuln 

Aichstnttnn in dnn nächstnn Monatnn wnitnrhin 

kräftig din Wnrbntrommnl rührt und im Früh-

jahr 2018 in jndnm Fall windnr ninn Anmnldung 

zur Klassnnstufn 5 im Schuljahr 2018 / 2019 

durchführt. Wnnn aufgrund zu gnringnr Anmnl-

dnzahlnn dann windnr kninn Klassn 5 zustandn 

kommnn solltn, soll im April 2018 formal nin 

vnrbindlichnr Antrag auf Errichtung ninnr Au-

ßnnstnlln dnr Rnalschuln Lnutkirch in Aichstnt-

tnn auf dnn Wng gnbracht wnrdnn. 

 

 

Schulprojekt „Gestaltung Bühnenrück-

wand“ in der Turn- und Festhalle Aichstet-

ten 
 

Im Rahmnn ninns Schulprojnkts untnr dnr Fn-

dnrführung von Frau Irnnn Krauß wird din Büh-

nnnrückwand in dnr Turn- und Fnsthalln 

Aichstnttnn nnu gnstaltnt. 
 

 
 

 

Neu- bzw. Umgestaltung Schulhof Grund-

schule 
 

Von dnn Schülnrinnnn und Schülnrn dnr Klassn 

4 dnr GWRS Eichnnwaldschuln Aichstnttnn wird 
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im Fnbruar 2017 nin Antrag zur Nnu- bzw. Um-

gnstaltung dns Schulhofs dnr Grundschuln gn-

stnllt. Zur Prüfung dns Antrags und Vorbnrni-

tung ninns konkrntnn Bnschlussvorschlags 

sntzt dnr Gnmnindnrat im Fnbruar 2017 nin Ar-

bnitskrnis untnr Einbnzinhung dnr Eltnrn und 

Grundschülnr nin. 
 

In ninnm nrstnn Schritt wnrdnn mit finanzinllnr 

Untnrstützung aus dnr Eltnrnbniratskassn im 

Juli 2017 zwni Fußballtorn und ninn Klnttnrgn-

rätn-Kombination (bnstnhnnd aus Balancinrbal-

knn, Haltnringnn und Schwingstufnn) zum Prnis 

von rund 4.300 € angnschafft und von dnn Mit-

arbnitnrn dns Gnmnindnbauhofs aufgnstnllt. 

 

 

 

Kinder- und Jugendbeauftragte der 
Gemeinden Aichstetten und Aitrach 
 

Snit dnm Jahr 2002 gibt ns in dnn Gnmnindnn 

Aitrach und Aichstnttnn din Stnlln ninnr / ninns 

Kindnr- und Jugnndbnauftragtnn, dnrnn Trägnr-

schaft bni dnr Stiftung St. Anna Lnutkirch lingt. 
 

Im Fnbruar 2013 wird din Vollznitstnlln wnitnr-

nntwicknlt: 50 % nntfallnn künftig auf das nnun 

Aufgabnngnbint Schulsozialarbnit in dnn bnidnn 

Grundschulnn und dnr Wnrkrnalschuln 

Aichstnttnn, din vnrblnibnndnn 50 % stnhnn 

wnitnrhin für din klassischn Kindnr- und Ju-

gnndarbnit zur Vnrfügung. 
 

Das Land Badnn-Württnmbnrg und dnr Land-

krnis Ravnnsburg fördnrn din Stnlln im Schul-

jahr 2016 / 2017 mit ninnm Zuschuss in Höhn 

von 16.700,00 €. 
 

Din Kindnr- und Jugnndbnauftragtn dnr Gn-

mnindnn Aichstnttnn und Aitrach, Julia Wnlsing, 

bnrichtnt im Januar 2017 im Gnmnindnrat übnr 

ihrn Arbnit. 
 

Din Schulsozialarbnit läuft inzwischnn im vinr-

tnn Jahr und hat sich ntablinrt. Nnbnn sozialnr 

Gruppnnarbnit und Angnbotnn in Schulklassnn 

hat dnr Bnrnich dnr Einznlfallhilfn stark zugn-

nommnn. In Anspruch gnnommnn wird das An-

gnbot von Schülnrinnnn und Schülnrn, abnr 

auch von Lnhrkräftnn und Eltnrn. 
 

Im Bnrnich dnr offnnnn Kindnr- und Jugnndar-

bnit ist das Sommnrfnrinnprogramm nin fnstnr 

Bnstandtnil im Jahrnszyklus dnr Gnmnindnn 

Aitrach und Aichstnttnn. 
 

Das Trnffangnbot für Jugnndlichn mit Bnhindn-

rung wird snit Januar 2013 durchgnführt und 

nntwicknlt sich stntig wnitnr. In rngnlmäßignn 

Abständnn wnrdnn mit Untnrstützung mnhrnrnr 

nhrnnamtlich tätignr Bntrnunrinnnn Trnffnn für 

din Jugnndlichnn organisinrt. 

Jugendraum Am Bahndamm 16 
 

Wnil dnr Jugnndcontainnr Am Bahndamm 16 

vor ninignr Znit wngnn häufignr Bnschwnrdnn 

und Sachbnschädigungnn gnschlossnn wurdn, 

stnht dnn Jugnndlichnn in dnr Gnmnindn dnrznit 

knin Jugnndraum mnhr zur Vnrfügung. 

 

Drni volljährign Pnrsonnn aus dnr Gnmnindn nr-

klärnn sich im Snptnmbnr 2017 dazu bnrnit, 

nach Abschluss dnr dringnnd nrfordnrlichnn Sa-

ninrung dnr Containnr zunächst für fünf Jahrn 

nhrnnamtlich nach dnm Jugnndraum Am Bahn-

damm 16 zu schaunn, ninn vnrbindlichn Haus-

ordnung auszuarbnitnn und din künftig für din 

Nutzung dns Raumns zu hintnrlngnndn Kaution 

fnstzulngnn. 

 

Gnplant ist, dnn Jugnndcontainnr im Jahr 2018 

znitnah nach dnn Fasnntsvnranstaltungnn zu 

saninrnn und windnr für din Jugnndlichnn zu 

öffnnn. 

 

 

Kindergärten St. Michael Aichstetten 
und St. Vitus Altmannshofen 
 

Kindergarten-Bedarfsplanungen 2017 / 

2018 und 2018 / 2019 
 

Es ist Aufgabn dnr Gnmnindn, für nin bndarfs-

gnrnchtns Angnbot in dnr Kindnr- bzw. Klnin-

kindnrbntrnuung in dnr Gnmnindn Sorgn zu tra-

gnn. Dnr Nachwnis darübnr ist in dnr jährlich 

aufzustnllnndnn bzw. fortzuschrnibnndnn Kin-

dnrgartnn-Bndarfsplanung zu führnn. Zinl ist 

ns, nin bndarfsgnrnchtns Angnbot vorzuhaltnn 

bzw. bnstnhnndn Bntrnuungsangnbotn nnt-

sprnchnnd dnm von Eltnrnsnitn angnmnldntnn 

Bndarf wnitnrzunntwicknln. 
 

Din Gnmnindn Aichstnttnn wnndnt für din in 

kirchlichnr Trägnrschaft bntrinbnnnn Kindnrgär-

tnn Aichstnttnn und Altmannshofnn dnrznit 

jährlich rund 500.000 € bzw. ntwa 4.500 € / 

Kind auf. 
 

Auf dnr Grundlagn dnr in dnn Kindnrgartnn-Bn-

darfsplanungnn nnthaltnnnn Zahlnn kann dnr 

voraussichtlichn Bntrnuungsbndarf in dnn Kin-

dnrgartnnjahrnn 2017 / 2018 und 2018 / 2019 

sowin pnrspnktivisch auch im Kindnrgartnnjahr 

2019 / 2020 gndnckt wnrdnn. 
 

Dnr Gnmnindnrat stimmt dnn vorgnlngtnn Kin-

dnrgartnn-Bndarfsplanungnn für din Kindnrgar-

tnnjahrn 2017 / 2018 und 2018 / 2019 im März 

bzw. im Oktobnr 2017 jnwnils ninstimmig zu. 

 

Leitungsfreistellung 
 

Din Lnitung ninnr Kindnrtagnsninrichtung nrfor-

dnrt Znit. Dnr Gnsntzgnbnr hat allnrdings bishnr 
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davon abgesehen, über den vorgegebenen 
Mindestpersonalschlüssel hinaus sogenannte 
zusätzliche Leitungsfreistellungen (z.Bsp. für 
Verwaltungstätigkeiten, zur pädagogischen 
Konzeptentwicklung und zur Personalführung) 
vorzuschreiben bzw. verbindlich zu regeln. 
 

Nachdem der Gemeinderat Leutkirch im De-
zember 2016 eine Leitungsfreistellung für die 
Leutkircher Kindergärten beschlossen hat, 
stellt das Verwaltungszentrum Allgäu-Ober-
schwaben für die Katholischen Kirchengemein-
den St. Michael Aichstetten und St. Vitus Alt-
mannshofen bei der Gemeinde den Antrag auf 
Genehmigung und (Mit-) Finanzierung von Lei-
tungsfreistellungen für die in ihrer Trägerschaft 
betriebenen Kindergärten. 
 

Der Gemeinderat Aichstetten erkennt den Be-
darf von zusätzlichen Leitungsfreistellungen in 
den Kindergärten St. Michael Aichstetten und 
St. Vitus Altmannshofen an und beschließt auf 
der Grundlage einer entsprechenden Empfeh-
lung des Gemeinsamen Kindergartenausschus-
ses im März 2017 zusätzliche Leitungsfreistel-
lungen in Höhe von 9 % für jede Gruppe einer 
Einrichtung (= 3,56 Stunden / Woche). Der fi-
nanzielle Mehraufwand beläuft sich auf insge-
samt ca. 29.250 €/Jahr, der anteilig von der 
Gemeinde (ca. 24.921 €) und den Kirchenge-
meinden Aichstetten (ca. 2.331 €) bzw. Alt-
mannshofen (ca. 1.998 €) getragen wird. 
 

Die Vereinbarungen zu den zusätzlichen Lei-
tungsfreistellungen gelten zunächst für fünf 
Jahre (September 2017 bis August 2022). 
 

 

 
 

Weiterbetrieb der zusätzlichen Klein-

gruppe im Kindergarten St. Michael 

Aichstetten in den Kindergartenjahren 

2017 / 2018 und 2018 / 2019 
 

Der Gemeinderat Aichstetten hat im Mai 2016 
der auf ein Jahr befristeten Einrichtung einer 
zusätzlichen Kleingruppe (12 Plätze) im Kin-
dergarten St. Michael Aichstetten im Kinder-
gartenjahr 2016 / 2017 und der Übernahme 

der Kosten für die Einrichtung und den Betrieb 
der zusätzlichen Kleingruppe zugestimmt. 
 

Zur Deckung des voraussichtlichen Betreu-
ungsbedarfs in den Kindergartenjahren 2017 / 
2018 und 2018 / 2019 ist der Weiterbetrieb der 
zusätzlichen Kleingruppe (12 Plätze) im Kin-
dergarten St. Michael Aichstetten erforderlich. 
 

Der Gemeinderat stimmt dem befristeten Wei-
terbetrieb der im Kindergarten St. Michael 
Aichstetten eingerichteten zusätzlichen Klein-
gruppe in Kindergartenjahren 2017 / 2018 und 
2018 / 2019 und der Übernahme der hierfür 
anfallenden Kosten durch die Gemeinde 
Aichstetten zu. 
 
 

 
 
Nachrüstung Verschattungssystem im 

Kindergarten St. Vitus Altmannshofen 
 

Seit der Durchführung notwendiger Baumfäll-
arbeiten im Bereich der südlichen Grundstücks-
grenze des Kindergartenareals in Altmannsh-
ofen kommt es zu einer verstärkten direkten 
Sonneneinstrahlung bzw. zu einer erhöhten 
Blendwirkung in den südlich ausgerichteten 
Gruppen-, Essens- und Büroräumen des Kin-
dergartens Altmannshofen. 
 

Um entsprechende Abhilfe zu schaffen, vergibt 
der Gemeinderat im Juli 2017 Aufträge zur teil-
weisen Sanierung der südlichen Außenfassade, 
zum Neuanstrich der vorhandenen Holzfenster 
und zum Einbau von Außen-Raffstores an den 
betroffenen Fensterelementen. 
 

Die Gesamtkosten für die Nachrüstung des Ver-
schattungssystems im Kindergarten Altmanns-
hofen belaufen sich auf rund 20.000 €. 
 
Austausch der Küchen in den Gruppenräu-

men des Kindergartens St. Michael 

Aichstetten 
 

Die bisher in drei Gruppenräumen des Kinder-
gartens St. Michael Aichstetten eingebauten 
Küchenzeilen sind veraltet und nicht mehr voll 
funktionsfähig. 
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Der Gemeinderat stimmt dem Komplett-Aus-

tausch der drei Küchenzeilen in den Gruppen-

räumen des Kindergartens St. Michael 

Aichstetten zum Preis von rund 7.700 € im 

September 2017 zu. 

 

 

Neujahrsempfang am 11. Januar 2017 
 

Am 11. Januar 2017 findet in der Dorfhalle Alt-

mannshofen erstmals ein Neujahrsempfang 

der Gemeinde Aichstetten statt. 
 

 
 

Der Neujahrsempfang, zu dem insbesondere 

die im letzten Jahr in die Gemeinde zugezoge-

nen Neubürgerinnen und –bürger eingeladen 

sind, bietet neben Musik und einem Imbiss eine 

ideale Gelegenheit, miteinander ins Gespräch 

zu kommen. 
 

Im Rahmen des Neujahrsempfangs findet zu-

dem die Blutspenderehrung statt. 
 

 
 

Angedacht ist, den Neujahrsempfang künftig in 

einem zweijährigen Turnus durchzuführen. 

 
 

 

Dorffest am 22. und 23. Juli 2017 
 

Der Gemeinderat spricht sich im Mai 2016 für 

die Organisation und Durchführung eines Dorf-

fests in Aichstetten in Zusammenarbeit mit den 

interessierten örtlichen Vereinen und Gruppie-

rungen im Sommer 2017. 
 

 
 

Ein vom Gemeinderat eingesetzter Arbeitskreis 

erklärt sich bereit, das geplante Dorffest zu or-

ganisieren. 
 

 
 

Nicht zuletzt dank großzügiger finanzieller Un-

terstützung des Gewerbevereins Aichstetten 

e.V. und der Gemeinde Aichstetten   sowie dem 

tatkräftigen Engagement verschiedener örtli-

cher Vereine und Gruppierungen kann den 

zahlreichen Besuchern des Dorffests am 22. 

und 23. Juli 2017 ein buntes und abwechs-

lungsreiches Programm geboten werden. 
 

 

 

 

Gratis-WLAN auf dem Dorfplatz 
Aichstetten 
 

In Zusammenarbeit mit der Thüga Energie 

richtet die Gemeinde Aichstetten einen Gratis-

Zugang für das Internet auf dem Dorfplatz 
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Aichitetten ein. 
 

Seit Mitte September 2017 können iich Beiu-
cher auf dem Dorfplatz Aichitetten koitenfrei 
in dai Netz einwählen. 
 
 

 
Wasserversorgung Gotteswald 
 
Um die Abgabe einwandfreien Trinkwaiieri an 
die Verbraucher im Veriorgungigebiet der 
Waiierveriorgung Gotteiwald jederzeit ge-
währleiiten zu können, wurden ichon vor län-
gerer Zeit iowohl im Pumphaui Lautrach ali 
auch im Hochbehälter Kirchmann UV-
Entkeimungianlagen mit vorgeichalteter per-
manenter Trübungimeiiung eingebaut. 
 

Ziel der ieit einiger Zeit laufenden Bemühun-
gen iit ei jedoch, die einwandfreie Trinkwai-
ierqualität nicht durch die eingebauten UV-
Entkeimungianlagen, iondern möglichit durch 
die unbeichadete Gewinnung und Abgabe von 
nicht aufbereitetem Rohwaiier in Trinkwaiier-
qualität iicherzuitellen. 
 

Zur langfriitigen Sicherung dei Waiiervor-
kommeni Gotteiwald und im Hinblick auf die 
anitehende Neufeitietzung dei Waiierichutz-
gebieti Gotteiwald ioll deihalb dai im Bereich 
der Quellfaiiung vorhandene und bei be-
itimmten ieltenen Witterungiereigniiien dai 
Quellwaiiervorkommen beeinfluiiende Ober-
flächenwaiiervorkommen im angrenzenden 
Mantelbachtal dauerhaft vom Quellwaiiervor-
kommen Gotteiwald getrennt werden. 
 

Nach inteniiver Diikuiiion folgt der Gemein-
derat ichließlich der Empfehlung von Diplom-
Geologe Norbert Doitler (Dr. Ebel Ingenieurge-
iellichaft mbH) und beichließt im Februar 
2017 die Tieferlegung und Verlängerung der 
Abfang-Drainage. Mit dieier Drainage ioll dai 
Oberflächenwaiier aui dem Mantelbach itabil 
vom Quellwaiiervorkommen Gotteiwald fern-
gehalten und über den Mantelbach abgeleitet 
werden. 
 

Nachdem die zur Auiführung der Maßnahme 
erforderliche waiierrechtliche Erlaubnii dei 
Landratiamtei Unterallgäu am 13. Dezember 
2017 bei der Gemeindeverwaltung eingeht, 
wird noch im Dezember 2017 die beichränkte 
Auiichreibung der Arbeiten durch die Faii-
nacht Ingenieure GmbH auf den Weg gebracht. 
 

Geplant iit, die Arbeiten zur Tieferlegung und 
Verlängerung der Abfang-Drainage baldmög-
lichit zu vergeben und auiführen zu laiien. 
 

Sobald dann die Arbeiten abgeichloiien iind, 
ioll dai noch auiitehende Verfahren zur Neu-

feitietzung dei Waiierichutzgebieti Got-
teiwald auf der Grundlage dei ieit einiger Zeit 
vorliegenden hydrogeologiichen Gutachteni 
dei Geologiichen Landeiamti in Angriff ge-
nommen und durchgeführt werden. 
 
 
Befestigung der Hauptwege im Fried-
hof Aichstetten 
 
Der Gemeinderat ipricht iich bereiti vor eini-
ger Zeit dafür aui, die Hauptwege im Friedhof 
Aichitetten in zwei oder drei Bauabichnitten zu 
pflaitern. 
 

 
 

Der erite Bauabichnitt wird von den Mitarbei-
tern dei Gemeindebauhofi im Frühjahr 2017 
auigeführt. 
 
 
Unterbringung und Betreuung von 

Asylbewerbern und Flüchtlingen 
 

 
 

Im Februar 2017 ziehen alle biiherigen Bewoh-
ner aui der Wohncontaineranlage Hauptitraße 
70 dei Landkreiiei Raveniburg aui. Mit Aui-
nahme von zwei Perionen, die iich nach wie 
vor in Eritunterbringung befinden und in eine 
andere Gemeinichaftiunterkunft nach Leut-
kirch umziehen, werden alle anderen Perionen 
der Gemeinde Aichitetten zur Anichluiiunter-
bringung zugewieien und ziehen in dai neu er-
richtete gemeindeeigene Gebäude Am Tennii-
platz 9 ein. 
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Am Jahreiende 2017 betreuen die Mitglieder 
dei Arbeitikreiiei „Betreuung von Aiylbewer-
bern“ und dei Helferkreiiei „Aiyl“ gemeiniam 
mit der bei der Stadtverwaltung Leutkirch an-
geitellten Sozialarbeiterin Elfriede Reitz 53 in 
der Gemeinde Aichitetten in Anichluiiunter-
bringung untergebrachte Flüchtlinge und Aiyl-
bewerber. 
 

Der Landkreii Raveniburg unteritützt die eh-
renamtliche Arbeit dei Arbeitikreiiei „Betreu-
ung von Aiylbewerbern“ in der Gemeinde 
Aichitetten im Jahr 2017 mit einem Zuichuii 
in Höhe von 1.000 €. 
 
 
 
Baugebiet „Am Rieder Weg 2 – 3. Bau-

abschnitt“ 
 
Der Gemeinderat beichließt im April 2017, dai 
Bebauungiplanverfahren „Am Rieder Weg 2 – 
3. Bauabichnitt“ auf der Grundlage folgender 
Planungivariante durchzuführen: 
 

 
Quelle: Büro Sieber 

 

Infolge einer im Mai 2017 in Kraft getretenen 
Geietzeiänderung ipricht iich der Gemeinde-
rat am 31. Mai 2017 dafür aui, dai laufende 
Bebauungiplanverfahren auf der Grundlage 
dei neuen § 13b Baugeietzbuch weiterzufüh-
ren. 
 

§ 13b Baugeietzbuch ermöglicht Städten und 
Gemeinden ein beichleunigtei Verfahren zur 
Einbeziehung von an bebaute Ortiteile angren-
zenden Außenbereichiflächen für den Woh-
nungibau. Gemeinden können zeitlich befriitet 
Bebauungipläne mit einer Grundfläche bii zu 
einem Hektar für Wohnnutzung in einem be-
ichleunigten Verfahren ohne verpflichtende 
Umweltprüfungen und Auigleichimaßnahmen 
aufitellen. 
 

Am 18. Oktober 2017 beichließt der Gemein-
derat den Bebauungiplan „Am Rieder Weg 2 – 
3. Bauabichnitt“ ali Satzung. 
 

 
Quelle: Büro Sieber 

 

Von den inigeiamt drei Bauplätzen iind am 
Jahreiende 2017 zwei an Bauintereiienten 
vergeben. 
 
 
Baugebiet „Am Rieder Weg 3“ 
 
Aufgrund der itarken Nachfrage nach Bauplät-
zen ioll baldmöglichit ein neuei Baugebiet am 
nördlichen Ortirand von Aichitetten auigewie-
ien werden. 
 

Dai mit der Auiführung der Planungileiitun-
gen beauftragte Büro Sieber itellt dem Ge-
meinderat im Mai 2017 ein itädtebaulichei Ge-
iamtkonzept für dai Baugebiet „Am Rieder 
Weg 3“ vor, dai in der Folge ali Grundlage für 
den aufzuitellenden Bebauungiplan „Am Rie-
der Weg 3“ dient. 
 

 
Quelle: Büro Sieber 

 

Bei der zur Überplanung vorgeichlagenen Flä-
che handelt ei iich um die Fläche, die im lau-
fenden Flächennutzungiplan-Fortichreibungi-
verfahren am nördlichen Ortirand ali künftige 
Wohnbaufläche auigewieien werden ioll. 
 



 
Gemeinde Aichitetten – Jahreirückblick 2017 – Seite 7 

Die bisherige Grundstückseigentümerin und 

die Gemeinde verständigen sich darauf, zu ge-

gebener Zeit etwa ein Drittel der geplanten 

neuen Bauplätze im Erbbaurecht (durch die 

bisherige Grundstückseigentümerin) und etwa 

zwei Drittel durch die Gemeinde zu vermark-

ten. 
 

Der Gemeinderat beschließt am 5. Juli 2017 die 

Aufstellung des Bebauungsplanes „Am Rieder 

Weg 3“ auf der Grundlage des im Mai 2017 neu 

eingeführten § 13b Baugesetzbuch. 
 

 
Quelle: Büro Sieber 

 

Am 13. Dezember 2017 billigt der Gemeinderat 

den Bebauungsplanentwurf. 
 

 
 

Geplant ist, den Bebauungsplan „Am Rieder 

Weg 3“ bis zur Sommerpause 2018 als Satzung 

zu beschließen. Im Frühjahr 2018 soll die Er-

schließungsplanung abschließend beraten und 

beschlossen sowie die Ausschreibung bzw. 

Vergabe der Erschließungsarbeiten auf den 

Weg gebracht werden. Um möglichst günstige 

Angebotspreise zu erhalten, soll den ausfüh-

renden Firmen für die Umsetzung der Erschlie-

ßungsarbeiten ein großzügiges Zeitfenster zu-

gestanden werden. 

 

Künftige Nutzung der Grundstücke 
Hauptstraße 70 und Wagnerstraße 1 
 

Der Gemeinderat verständigt sich im Februar 

2017 darauf, vor einem möglichen Verkauf der 

Grundstücke Hauptstraße 70 und Wagner-

straße 1 einige grundlegende städtebauliche 

Rahmenbedingungen (Mindeststandards) für 

eine mögliche Wohnbebauung bzw. ggf. eine 

gemischte Wohn- / Gewerbenutzung festzule-

gen. 
 

Im Juli 2017 stimmt der Gemeinderat dem Vor-

schlag des Büros Sieber zur Festlegung städte-

baulicher Vorgaben für eine mögliche Bebau-

ung der Grundstücke Hauptstraße 70 und Wag-

nerstraße 1 zu. 
 

  
Quelle: Büro Sieber 

 

Ob und wann eine Vermarktung und Bebauung 

der Grundstücke Hauptstraße 70 und Wagner-

straße 1 möglich sein wird, hängt auch mit dem 

bisher noch nicht abschließend geklärten 

Thema „Adler-Areal“ (Hochstraße 43) zusam-

men. 

 
 

 

Baugebiet bzw. Gewerbegebiet „Am 
Langenberg“ 
 

In der bisher noch nicht rechtskräftigen Flä-

chennutzungsplanfortschreibung 2030 sind im 

Bereich Altmannshofen nordöstlich und süd-

westlich des bestehenden Gewerbegebietes 

„Bei der Kiesgrube“ Entwicklungsflächen für ein 

Gewerbe- und ein Mischgebiet ausgewiesen. 
 

Um die notwendige Betriebserweiterung einer 

in diesem Bereich ansässigen Firma zu ermög-

lichen, beschließt der Gemeinderat im Septem-

ber 2017 die Aufstellung des Bebauungsplanes 

„Am Langenberg“. 
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Elektrifizierung der Bahnlinie Mün-
chen - Lindau 
 
Im Zuge der Elektrifizierung der Bahnlinie Mün-
chen – Lindau müssen die Bahnübergänge 
 Aichstetten 2 (Stockbaurer Weg), 
 Aichstetten 3 (Schwalbenstraße), 
 Aichstetten 5 (Gehweg Hochstraße) und 
 Aichstetten 6 (Hardsteig) 

in Straßenbaulastträgerschaft der Gemeinde 
Aichstetten umgebaut bzw. technisch den er-
höhten Anforderungen an die Strecke ange-
passt werden. 
 

Der Bahnübergang Aichstetten 4 (Frieden-
straße) soll gemäß Planung der DB Netz AG 
aufgelassen (das heißt geschlossen) und der 
südlich des Bahnübergangs verlaufende Wirt-
schaftsweg über einen parallel zur Bahnlinie 
neu zu bauenden Wirtschaftsweg an den Bahn-
übergang Aichstetten 3 (Schwalbenstraße) an-
geschlossen werden. 
 

Um die Finanzierung der Bahnübergangsmaß-
nahmen abschließend klären (Prüfung und 
Freigabe des Bundesanteils durch das Regie-
rungspräsidium Tübingen sowie des Schienen-
anteils durch das Eisenbahn-Bundesamt) und 
die Förderanträge nach dem Landesgemeinde-
verkehrsfinanzierungsgesetz (LGVFG) für den 
Gemeindeanteil (ein Drittel der anfallenden 
Kosten) stellen zu können, müssen den bear-
beitenden Stellen die von allen an der Finan-
zierung Beteiligten unterzeichneten Kreu-
zungsvereinbarungen vorgelegt werden. 
 

Nach eingehender Diskussion stimmt der Ge-
meinderat am 26. April 2017 der Unterzeich-
nung der Kreuzungsvereinbarungen für die 
Bahnübergänge 
 Aichstetten 2 (Stockbaurer Weg), 
 Aichstetten 3 (Schwalbenstraße), 
 Aichstetten 5 (Gehweg Hochstraße) und 
 Aichstetten 6 (Hardsteig) 

zu. 
 

 
 

Für den Bahnübergang Aichstetten 4 (Frieden-
straße) in Straßenbaulastträgerschaft der Ge-
meinde Aichstetten liegt der Entwurf der abzu-
schließenden Kreuzungsvereinbarung bis zum 
Jahresende 2017 noch nicht vor. 
 
 

 
Sanierung Bodenbelag in der Dorf-
halle Altmannshofen 
 
Am 15. März 2017 findet ein Ortstermin mit ei-
nem Vertreter einer Fachfirma für Bodensanie-
rungen statt. Der Vertreter unterbreitet der 
Gemeinde einen Sanierungsvorschlag für den 
Bodenbelag (mit fünfjähriger Garantie) und 
bietet an, vor der Erstellung eines konkreten 
Angebots durch eine entsprechend zertifizierte 
Fachfirma aus der Region zunächst eine Mus-
terfläche kostenlos mit dem vorgeschlagenen 
Verfahren zu sanieren. 
 

Vereinbart wird schließlich, dass als Musterflä-
che der Bodenbelag im Vereinsraum (ca. 42 
m²) im Juli 2017 im sogenannten transparen-
ten Verfahren kostenlos saniert wird. Nach ei-
ner Gebrauchszeit von etwa sechs Monaten soll 
überprüft werden, ob die Sanierung erfolgreich 
war und von Dauer ist. Wenn alles „passt“, soll 
auch der übrige Bodenbelag ebenfalls im trans-
parenten Verfahren (Kosten: voraussichtlich 
ca. 30 €/m²) saniert werden. 
 

 
 
 

 
Sanierung von Gemeindestraßen 
 
Auf Vorschlag des Arbeitskreises Gemein-
destraßen beschließt der Gemeinderat am 20. 
September 2017 die Ausführung folgender Sa-
nierungsmaßnahmen im Bereich der Ge-
meinde- und Ortsstraßen: 
 Sanierung Gemeindestraße Hardsteig 

(Teilstück Landesstraße L 260 bis Zufahrt 
Anwesen Hardsteig 130), 
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 Rückbau der Pflasterbeläge (Pflasterstrei-
fen / Querriegel ohne Kreuzungsbereiche) 
im Verlauf der Schulstraße (Kreisstraße K 
7922) und 

 Sanierung Vogelsangweg (Erneuerung der 
Spritzdecke). 

 

 
 

Witterungsbedingt und aufgrund der hohen 
Auslastung der mit der Ausführung der Arbei-
ten beauftragten Firmen kann im Jahr 2017 al-
lerdings nur noch die Maßnahme “Sanierung 
Gemeindestraße Hardsteig” durchgeführt wer-
den. 
 

 
 
 
Renovierung und Neuausstattung Sit-

zungssaal im Rathaus Aichstetten 
 

Im Juli 2017 wird im Gemeinderat angeregt, 
den in die Jahre gekommenen Sitzungssaal im 
Rathaus Aichstetten im Jahr 2018 zu renovie-
ren und neu auszustatten. 
 

Aus der Mitte des Gemeinderats werden in der 
Folge verschiedene weitere Überlegungen an-
gestellt (z.Bsp. Neubau Rathaus, Einbau barri-
erefreier Büros in den bisherigen Sitzungssaal 
und Auslagerung des Sitzungssaals mit seinen 
verschiedenen Nutzungen in das Haus der Ver-
eine, Auslagerung der Partnerfiliale der Deut-
schen Post AG). 

Um das Thema weiter zu bearbeiten, wird des-
halb im September 2017 ein Arbeitskreis ein-
gesetzt. 
 

Stand der Überlegungen am Jahresende 2017 
ist, dass ein Rathaus-Neubau auf absehbare 
Zeit nicht in Betracht kommt 
 

Sollte es trotz aller Bemühungen seitens der 
Schule und der Gemeinde dazu kommen, dass 
das derzeitige Gebäude der GWRS Eichenwald-
schule Aichstetten in der Hardsteiger Straße 
nicht mehr für eine weiterführende Schule be-
nötigt wird, sind Überlegungen zur Verlegung 
bisheriger Nutzungen anzustellen, die auch das 
Rathaus einbeziehen können. 
 

Zur Prüfung der Möglichkeiten zur Verbesse-
rung der Raumsituation und Schaffung der Bar-
rierefreiheit im bestehenden Rathaus wird eine 
Planerin mit der Erstellung von Planskizzen ein-
schließlich grober Kostenschätzungen beauf-
tragt. 
 
 

 
Ersatzbeschaffung Lkw-Anhänger für 
den Gemeindebauhof 
 
Der im Gemeindebauhof bisher vorhandene 
Einachs-Dreiseiten-Kipper (Erstzulassung 9. 
Oktober 1989) wird durch einen Lkw-Tandem-
Dreiseiten-Kipper mit einer Nutzlast von ca. 9 
Tonnen ersetzt. 
 

Auf Vorschlag des Arbeitskreises Gemeinde-
bauhof beschließt der Gemeinderat am 26. Ap-
ril 2017 den Kauf eines neuen Lkw-Tandem-
Dreiseiten-Kippers zum Preis von 22.450 €. 
 

 
 
 

 
Ringschluss Wasserleitung Am Lauer-

bühl / Stockbaurer Weg 
 
Bei einer zu geringen Wasserentnahme im Ge-
werbegebiet Aichstetten kann es (vor allem in 
den Sommermonaten) zu einer grenzwertigen 
Erwärmung des Trinkwassers im Verlauf der 
Stichleitung im Bereich Am Lauerbühl kom-
men. 
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Zur Vermeidung von „stehendem“ Wasser und 

zur Erhöhung der Durchlaufmenge - und damit 

zur dauerhaften Sicherstellung der Trinkwas-

serqualität – soll die bestehende Wasserleitung 

im Bereich Am Lauerbühl mit der Wasserleitung 

im Bereich Stockbaurer Weg verbunden wer-

den (Ringschluss). Mit dem Ringschluss kann 

zudem die Löschwasserversorgung optimiert 

werden. 
 

Als ersten Schritt hin zur Umsetzung dieses 

Projekts beauftragt der Gemeinderat am 26. 

April 2017 die Fassnacht Ingenieure GmbH mit 

der Ausführung der erforderlichen Planungs-

leistungen. 

 

 

 

Verleihung des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland an Josef 
Müller 
 

Am 2. Dezember 2017 wird Gemeinderat Josef 

Müller für sein langjähriges besonderes bürger-

schaftliches Engagement durch Ministerpräsi-

dent Winfried Kretschmann mit dem vom Bun-

despräsidenten Frank-Walter Steinmeier verlie-

henen Verdienstorden der Bundesrepublik 

Deutschland ausgezeichnet. 
 

 
Bild: Staatsministerium Baden-Württemberg 

 
 

 
Personelle Veränderungen in der Ge-
meindeverwaltung 
 

Am 31. Dezember 2017 verlässt Frau Silvia 

Dentler die Gemeindeverwaltung Aichstetten. 
 

Ihre Nachfolgerin als Sachbearbeiterin im 

Hauptamt wird Frau Melanie Möllering. 

 

Frau Lenke Kiss-Nagy übernimmt am 1. 

September 2017 die Stelle von Frau Joline 

Braun als Reinigungskraft im Kindergarten 

Aichstetten. 

 

Frau Monika Mitter verändert am 1. Oktober 

2017 ihren Aufgabenbereich und wechselt als 

Reinigungskraft in den Kindergarten Aichstet-

ten. 
 

Ihren bisherigen Aufgabenbereich als Reini-

gungskraft in der Turn- und Festhalle Aichstet-

ten übernimmt Frau Gabi Dollinger. 
 

Deren bisheriger Aufgabenbereich als Reini-

gungskraft in der Turn- und Festhalle Aichstet-

ten übernimmt ebenfalls am 1. Oktober 2017 

Frau Marlene Krattenmacher. 
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Telefon 07565 9418-22 
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www.Aichstetten.de 
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